
Bielefelder Schmerztag
(12. BST) im Rahmen der AINS-Symposien

KOPFSCHMERZEN: 
OBJEKTIVE HIRNKRANKHEIT 
ODER SUBJEKTIVES LEIDEN?

Samstag | 06.11.2021 | 9:00 – 13:00 Uhr

Fortbildungsveranstaltung für Fachpublikum

INFORMATIONEN UND
ANMELDUNG

ORGANISATION UND KONGRESSLEITUNG

Evangelisches Klinikum Bethel
Universitätsklinikum OWL der Universität Bielefeld
Campus Bielefeld-Bethel

Universitätsklinik für Anästhesiologie, 
Intensiv-, Notfallmedizin, Transfusions-
medizin und Schmerztherapie
Univ.-Prof. Dr. med. Sebastian Rehberg
Direktor der Klinik
Haus Gilead I
Burgsteig 13
33617 Bielefeld

Dr. med. J. Bußmann, Dipl.-Psych. Dr. W. Richter, 
Dr. med. H.-J. Sommer, PD. Dr. med. W. Witte

ANMELDUNG, AUSKUNFT UND INFORMATION
Sekretariat
Heidrun Pohlmann
Tel.: 0521 772-76001
E-Mail: heidrun.pohlmann@evkb.de

evkb.de/ains

LAGEBESCHREIBUNG, HOTELRESERVIER-
UNGEN, ALLGEMEINE INFORMATIONEN

ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Ab Bielefeld Hauptbahnhof mit der Stadtbahnlinie 1 Richtung 
Senne) bis zur Haltestelle „Bethel“ fahren, von dort erreichen 
Sie die Neue Schmiede mit dem Taxi oder dem Bethel-Bus, 
der am Samstag jede ½ Std. ab Bäckerei Olsson (Betheleck) 
fährt. Wenn Sie die Neue Schmiede zu Fuß erreichen wollen, 
gehen Sie ab Betheleck rechts den Königsweg hoch, rechts 
hinab auf den Nazarethweg, folgen Sie nun ein paar Meter der 
Handwerkerstraße. Sie benötigen zu Fuß etwa 7 bis 10 Minuten.

FLUGHÄFEN
Paderborn (ca. 40 km), Hannover (ca. 95 km)

HOTELRESERVIERUNGEN
Über die Tourist-Information am Bahnhof
Am Hauptbahnhof
33602 Bielefeld 
Tel: 0521 516999   
Fax: 0521 178811
E-Mail: touristinfo@bielefeld-marketing.de
bielefeld.de

AUSFLUGSZIELE UND SEHENSWÜRDIGKEITEN
In und unmittelbar um Bielefeld:

Obersee | Botanischer Garten | Sparrenburg | Externsteine 
Horn Bad Meinberg | Residenzschloss Detmold | Brauerei-
Museum Ostwestfalen-Lippe | Westfälisches Freilichtmuseum 
Ravensberger Spinnerei | Kunsthalle Bielefeld | Tierpark 
Olderdissen | Hermannsdenkmal auf der Grotenburg.

Abbildung Titelseite: Karin Templin

UNIVERSITÄTSKLINIK FÜR ANÄSTHESIOLOGIE, 
INTENSIV-, NOTFALLMEDIZIN, TRANSFUSIONS-
MEDIZIN UND SCHMERZTHERAPIEORT DER VERANSTALTUNG

Neue Schmiede
Handwerkerstr. 7 
33617 Bielefeld
Tel.: 0521 144-3272 
Fax: 0521 144-3614

Parkplätze sind direkt im Parkhaus am Veranstaltungsort in 
ausreichender Zahl vorhanden.

KOSTEN
Teilnahmegebühren werden nicht erhoben. 

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen „Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung“ der Ärztekammer Westfalen-Lippe mit 5 Punkten 
anrechenbar.

SPONSOREN
Wir danken folgenden Firmen für die Organisation, Hilfe und 
Mitwirkung (siehe Einleger, Stand bei Drucklegung)

Es gilt die 2G-Regelung. Wegen begrenzter 
Teilnehmerzahl, bitten wir um schriftliche 
Anmeldung (siehe Einleger) bis zum 29.10.2021.



VORSITZENDE UND REFERENTEN  

Dr. med. Johannes Bußmann
Universitätsklinik für Anästhesiologie, Intensiv-, 
Notfallmedizin,Transfusionsmedizin 
und Schmerztherapie
Evangelisches Klinikum Bethel
Burgsteig 13, 33617 Bielefeld

Eva Madeleine Gansel
Universitätsklinik für Anästhesiologie, Intensiv-, 
Notfallmedizin, Transfusionsmedizin 
und Schmerztherapie
Evangelisches Klinikum Bethel
Burgsteig 13, 33617 Bielefeld

Dr. med. Hans−Joachim Hoff
Klinik für Neurochirurgie
Evangelisches Klinikum Bethel
Burgsteig 13, 33617 Bielefeld

Dr. Dipl.-Psych. Timo Klan
Psychologisches Institut
Abt. Klinische Psychologie und Psychotherapie
Wallstr. 3, 55122 Mainz

Dr. med. Mareike Kroll
Klinik für Neurologie
Evangelisches Klinikum Bethel
Schildescher Str. 99, 33611 Bielefeld

Univ.-Prof. Dr. med. Sebastian Rehberg
Universitätsklinik für Anästhesiologie, Intensiv-, 
Notfallmedizin,Transfusionsmedizin 
und Schmerztherapie
Evangelisches Klinikum Bethel
Burgsteig 13, 33617 Bielefeld

Dr. phil. Dipl.-Psych. Wolfgang Richter
Universitätsklinik für Anästhesiologie, Intensiv-, 
Notfallmedizin,Transfusionsmedizin 
und Schmerztherapie
Evangelisches Klinikum Bethel  
Burgsteig 13, 33617 Bielefeld

Dr. med. Heinz−Jürgen Sommer
Universitätsklinik für Anästhesiologie, Intensiv-, 
Notfallmedizin,Transfusionsmedizin 
und Schmerztherapie
Evangelisches Klinikum Bethel  
Burgsteig 13, 33617 Bielefeld

Dr. med. Peter Storch
Klinik für Neurologie
Universitätsklinikum Jena
Am Klinikum 1, 07747 Jena

Lena Wesseler
Universitätsklinik für Anästhesiologie, Intensiv-, 
Notfallmedizin,Transfusionsmedizin 
und Schmerztherapie
Evangelisches Klinikum Bethel
Burgsteig 13, 33617 Bielefeld

Priv.-Doz. Dr. med. Wilfried Witte
Universitätsklinik für Anästhesiologie, Intensiv-, 
Notfallmedizin,Transfusionsmedizin 
und Schmerztherapie
Evangelisches Klinikum Bethel
Burgsteig 13, 33617 Bielefeld

Prof. Dr. med. Boris Zernikow
Deutsches Kinderschmerzzentrum und
Kinderpalliativzentrum Datteln
Vestische Kinder- und Jugendklinik Datteln
Dr.-Friedrich-Steiner-Str. 5, 45711 Datteln

PROGRAMM

09:00 – 09:15 Begrüßung und Einführung
S. Rehberg, Bielefeld

 W. Witte, Bielefeld

SITZUNG I Vorsitz: J. Bußmann | W. Richter

09:20 – 09:50  Neue medikamentöse Therapieoptionen 
 zur Migränetherapie im multimodalen Kon-
zept

P. Storch, Jena

09:50 – 10:20 Welche Rolle spielt die Psyche? 
 Psychologische Therapieverfahren bei Migräne

T. Klan, Mainz

10:20 – 10:50 Trigemino-autonomer Kopfschmerz:
 Ein Überblick

M. Kroll, Bielefeld

10:50 – 11:20 Pause und Industrieausstellung

SITZUNG II Vorsitz: H.−J. Sommer | E. M. Gansel | L. Wesseler

11:20 – 11:50 Invasive Therapieoptionen bei Kopfschmerz
H.−J. Hoff, Bielefeld

11:50 – 12:20 Migräne bei Kindern! Strategien aus der 
 Erwachsenenmedizin nicht einfach kopieren 

B. Zernikow, Datteln

12:20 – 12:45  Podium aller Referenten

12:45 – 13:00  Abschlussdiskussion, Zusammenfassung
 und Farewell

J. Bußmann, H.−J. Sommer, W. Witte, Bielefeld

KOPFSCHMERZEN: 
OBJEKTIVE HIRNKRANKHEIT 
ODER SUBJEKTIVES LEIDEN?

GRUSSWORT

Kopfschmerzen kennt jede und jeder. Und Kopfschmerzen kennen 
keine Altersbeschränkung. Etwa 70 Prozent der Bevölkerung hat 
innerhalb eines Jahres mit Kopfschmerzen zu tun. Frauen trifft es 
häufiger als Männer. In den meisten Fällen handelt es sich um eigen-
ständige Krankheiten wie Migräne oder Spannungskopfschmerzen, 
die sogenannten primären Kopfschmerzen, die von den sekundä-
ren Kopfschmerzen unterschieden werden. 
Neue medikamentöse Therapieverfahren scheinen nun eine 
neue Ära in der Kopfschmerztherapie eingeleitet zu haben. 
Beweist das, dass Kopfschmerzen eine Gehirnkrankheit sind 
und gilt es somit, den richtigen Mechanismus und die dar-
auf zugeschnittene medikamentöse oder invasive Therapie zu 
ergründen? Ist das biopsychosoziale Krankheitsmodell, das 
für chronifizierte Schmerzkrankheitsbilder maßgeblich ist, bei 
Kopfschmerzen nur ein Notbehelf, solange man die exakten 
Antworten noch nicht geben kann? Ist die chronische Migräne 
lediglich Ausdruck von Frequenz und Dauer oder beschreibt sie 
die Folge von Chronifizierungsprozessen des Kopfschmerzes in 
Abgrenzung zur episodischen Migräne? Haben sich mit den 
Kopfschmerzpatientinnen und -patienten die Kopfschmerzen 
selbst im Auftreten verändert? Inwieweit unterscheiden sich kind-
liche von erwachsenen Kopfschmerzpatientinnen und -patienten? 
Und wann ist der Punkt gekommen, an dem man über eine invasi-
ve Therapie nachdenken sollte?

Fragen wie diese bilden den Hintergrund für die Vorträge des dies-
jährigen Bielefelder Schmerztages. Wir freuen uns, mit Ihnen am 
12. Bielefelder Schmerztag über die Kopfschmerztherapie zu disku-
tieren, und wünschen uns eine rege Teilnahme und neue Impulse.

Herzliche Grüße und einen angenehmen Aufenthalt in Bielefeld.

S. Rehberg J. Bußmann W. Richter

H.-J. Sommer W. Witte


